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Auch Fachkräfte brauchen Unterstützung – 
Fachberatung bei Violetta
»Meine achtjährige Schülerin macht mir Sorgen – sie hat sich stark 
verändert und hat nicht-altersgerechtes Wissen über Sexualität.«

»In unsere integrative Wohngruppe zieht ein Mädchen ein, das 
über Jahre sexualisierte Gewalt durch ihren Vater erlebt hat – 
was sollten wir wissen?«

»Die Vorschulkinder in der Kita sind gerade sehr interessiert an 
ihren Körpern – sind das noch sogenannte Doktorspiele oder 
schon sexuelle Übergriffe?«

»Als Schulsozialarbeiter*in wurde ich von einer 15-jährigen 
Schülerin angesprochen, dass sie sich von einem Lehrer sexuell 
belästigt fühlt – was soll ich jetzt tun?«

»Ich bin Bezirkssozialarbeiterin und habe einen besonders 
komplexen Fall von Kindeswohlgefährdung durch sexualisierte 
Gewalt – ich wünsche mir einen fachlichen Blick von außen.«

»Eine unserer Ehrenamtlichen (sie ist 20 Jahre alt) hat von Gewalt 
in ihrer Beziehung berichtet – wie kann ich sie unterstützen?«

»Im Jugendtreff kursieren gerade viele Gerüchte über eine Ver-
gewaltigung – wie gehen wir damit um?«

Solche Fragen und Anliegen erreichen uns regelmäßig. Alle 
Menschen, die beruflich in einem institutionellen Rahmen 
mit Kindern, Jugendlichen und/oder jungen Erwachsenen zu 

tun haben, können auf die eine oder andere Art und Weise 
mit sexualisierter Gewalt konfrontiert werden. Aber was dann? 

Gewalt und Missbrauch sind in der Kinder- und Jugendhilfe 
Formen der Kindeswohlgefährdung, die (psycho-)soziale Fach-
kräfte fachlich und emotional herausfordern. Alle Beteiligten 
müssen Handlungsschritte mit Blick auf das Kindeswohl sorg-
fältig abwägen. 

Aus Erfahrung wissen wir, wie hilfreich es für Fachkräfte sein 
kann, über ihre Vermutungen und ihre Sorgen sprechen zu 
können. Keine*r muss mit diesem Thema allein bleiben!

Psychosoziale Fachkräfte und alle, die im professionellen Kon-
text Kontakt zu (potentiell) Betroffenen haben, können sich an 
die Fachberatungsstelle Violetta wenden. Dies ist auch schon 
bei einem »komischen« Gefühl möglich, bei einem Verdacht 
oder einer Vermutung auf sexualisierte Gewalt.

Sie können uns anrufen oder persönlich treffen. Wir beraten und 
unterstützen auch anonym. In einem Gespräch sammeln und 
sortieren wir Ihre Anliegen, Fragestellungen und Beobachtungen 
und erarbeiten gegebenenfalls anschließend notwendige Inter-
ventionsschritte. Manchmal reicht dazu ein einmaliger Kontakt, 
manchmal braucht es einen längeren Beratungsprozess. 

In jedem Fall überlegen wir gemeinsam, was Ihnen und insbe-
sondere dem Kind/ der Jugendlichen helfen kann! Denn für den 
Schutz vor sexualisierter Gewalt braucht es viele!

Tschüss und danke, liebe Inga!
Inga Bauer hat sich viele 
Jahre um Violettas Buch-
führung gekümmert.  

Jetzt verlässt sie die Be-
ratungsstelle. Ein persön-
licher Abschiedsgruß:

Zweiundzwanzig Jahre 
lang war Inga eine un-
verzichtbare Mitarbeite-
rin – im Hintergrund im 
Homeoffice.

Von 2004 bis 2015 war sie 
für die gesamte Buchfüh-
rung von Violetta zustän-

dig, danach für die korrekte Berechnung, Abrechnung sowie für 
die Verwaltung sämtlicher Personalangelegenheiten.Die Buch-
führung als Ganzes und speziell die Personalkosten sind eine 

superkomplexe Angelegenheit und erfordern hohe Kompetenz 
und Zuverlässigkeit. Wer das stemmt, ist das Herz des Vereins.

Ohne Inga wäre ich als Geschäftsführerin aufgeschmissen 
gewesen. Sie hat alle Fragen und Anliegen, meine und die aller 
Kolleginnen, immer unglaublich schnell beantwortet. Und das 
auch zu unmöglichen Zeiten. Gerade wenn es dringend war, 
wenn Zeitdruck bestand, bei Anträgen, Verwendungsnach-
weisen, Fragen der Gemeinnützigkeit, Rentenprüfungen – ich 
konnte Inga mit all meinen Fragen immer wieder ansprechen, 
auch wenn sie sich jedes Jahr wiederholten. Inga blieb immer 
entspannt und erklärte mir alles ruhig, und wenn es sein musste, 
recherchierte und korrigierte sie.

Und dabei immer zugewandt und mit einer enormen Gelassen-
heit und Freundlichkeit. Und wir konnten auch viel zusammen 
lachen – das ist eine weitere ihrer wunderbaren Eigenschaften.

Liebe Inga, 
wir wünschen dir weiterhin alles Gute!!!


